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Wann dann wenn nicht jetzt – ein grandioser 
Rennsteiglauf zum 50. Jubiläum 
Was 1973 als Abenteuer von vier Studierenden begann, ist heute Kult: Europas 
größter Crosslauf – der GutsMuths Rennsteiglauf – findet einmal im Jahr 
entlang des berühmten Höhenweges im Thüringer Wald statt. In diesem Jahr 
zum 50. Mal – „ein Jubiläum, das wir feiern wollen und zu dem ich Sie alle 
herzlich in Thüringen begrüße“, sagten Thüringens Ministerpräsident Bodo 
Ramelow unisono mit seinem Innenminister Georg Maier und Jürgen Lange, der 
Präsident des  GutsMuts Rennsteiglaufvereins. Sie öffneten das Herz für ihr 
Land, für die Sportanlagen von Weltruf und den Rennsteiglauf. 
Sie waren lange da bei den Läufern, ehe sie selbst auf die Wander- oder sogar 
Halbmarathonstrecke gingen. Auch Dirk Ellinger, Aufsichtsratsvorsitzender der 
Rennsteiglauf Sportmanagement & Touristik GmbH und der Vorsitzende des 

Zweckverbands Thüringer Wintersportzentrum Oberhof, Dr. Hartmut Schubert. 
 
Ja, wenn nicht jetzt wann dann? 50 Jahre hat der Rennsteiglauf auf Dich und mich gewartet, fast 20.000 haben sich 
angemeldet und fast 15.000 stehen heute im Juniorcross, im Nordic-Walking, dem Halbmarathon, Marathon und 
Supermarathon ohne die geselligen Familienwanderer in den Ergebnislisten. 
 

Das ist Kult 
Thüringer Bratwurst und Schwarzbier im Ziel, Haferschleim und freundliche Helfer auf der Strecke. Der 
Schneewalzer wird getanzt und das Rennsteiglied gesungen, ehe der Sprecher den nicht zu überhörenden Ruf in 

die Menge knallt: „das schönste Ziel der Welt ist hier in Schmiedefeld“. Das Sprecherteam seit Jahrzehnten sind 
Siggi Weibrecht und Petra Kühn. Rene` Pfeuffer unterhielt sich mit dem Ministerpräsidenten und Ehrengästen im 
Wintersportzentrum Oberhof. 
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Zum legendären Inhalt gehört auch die Kloßparty, die für die Teilnehmer kostenlos geboten wird und bei der schon 
einmal warmgeschunkelt wird. Die Stimmung sollte sich fortsetzen. 

 

Das sind die Kultläufer 
Dr. Hans-Georg Kremer brachte es fertig, 50 Mal dabei zu sein, Jens Wötzel 49 Mal. Mit über 90 Jahren wurden 
Manfred Dittrich (17094) und Erhard Bader (11292) im Ziel gebührend empfangen. Sie schafften den 
Halbmarathon! Zu den Kultläufern dürfen sich jene zählen, die meist am Rücken eine zweite Nummer haben, weil 

sie bereits 30, 40 oder gar 50 Mal 
beim Rennsteiglauf dabei waren.  

Und bestimmt auch die Sieger auf 
den verschiedenen Strecken, 
besonders die im Supermarathon. 
Einer davon ist der Thüringer 
Christian Seiler, der den 
anspruchsvollen Lauf über 73,9 
Kilometer und fast zweitausend 
Höhenmeter bereits zehnmal 
gewonnen hat und die Bestleistung 
in 4:50:56 Std. hält.  

Da kann ein weiteres 
Aushängeschild aus der Region 
mithalten: Marcel Bäutigam war als 
Dritter der beste Marathoni des 
ausrichtenden GutsMuths-
Rennsteiglaufverein und Präsident 
Jürgen Lange dementsprechend 
stolz. 

 

 

Auch ein bayerischer Läufer wird in den Annalen noch länger zu finden sein. 
Filmon Abraham aus Traunstein in Oberbayern pulverisierte 2021 den 
Streckenrekord des Marathonlaufes mit 769 HM auf 2:24:47 Std.  

Jeanette Altermann ist eine andere Kategorie. Sie walkte 17 km bei der 
Thüringer Waldquell Nordic Walking Tour und wurde just  im Ziel vom 
Sprecher als die 500.000 Finishern in 50 Jahren Rennsteiglauf Geschichte 
aufgerufen. 

Bayerische Laufkenner 
Ich treffe am Start des HM in Oberhof den unermüdlichen Fotografen 
Norbert Wilhelmi. Unterwegs auf der Halbmarathonstrecke den Münchner 
Josef Kronfelder und von hinten stupst mich im dichten Läuferfeld der 
nächste Münchner. Es ist Fredl Brechelmacher, einer von drei Marathonis, 
die alle 37 MÜNCHEN MARATHON gemeistert haben. Ob er den Rennsteig Marathon auch in seine Sammlung 
aufnimmt? Der beste bayerische Teilnehmer im Halbmarathon war Simon Pulfer aus dem Allgäu in 1:17:56 Std. 



Im Ziel bin ich vom Sieger des Marathonlaufes nicht wirklich überrascht. Erik Hille (LT Haspa Marathon Hamburg). 
Nur wenige hatten ihn auf der Rechnung. Der Oberpfälzer ist mit einer Bestzeit von 2:14 Std. immer für eine 
Überraschung gut. 

In Bayern ist er kein Unbekannter. In ganz Deutschland nicht. Ob ihn der Rennsteiglauf auf dem Schirm hatte, den 
Siebten im Gesamteinlauf des Marathon? Der Kölner Markus Mey (9530) läuft von Hamburg bis auf die Zugspitze, 
wenn es um gute Rennen geht. Er ist der M50-Meister in Deutschland und das auf nahezu allen Strecken. Natürlich 
gewann er auch hier seine AK in tollen 2:53:12 Std. 

Das sind die Strecken 
73,9 km  Supermarathon von Eisenach nach Schmiedefeld  1867 Höhenmeter +/1392 – 

42,2 km  Marathon  von Neuhaus nach Schmiedefeld  769 Höhenmeter +/844 – 

21,4 km  Halbmarathon von Oberhof nach Schmiedefeld  351 Höhenmeter +/481 – 

17 km  Nordic-Walking/Wanderung von Oberhof nach Schmiedefeld  

1 bis 7 km Junior Cross in Schmiedefeld 

 

Das sind die Sieger 
Halbmarathon 21,4 km   

Nadine Hübel TV Dipperz 1:26:18  Roman Freitag  Erfurter LAC  1:11:35 

Marathon 42,2 km 

Anne Barber LC Ron Hill Berlin 3:07:42  Erik Hille  LT Haspa Marath. Hambg. 2:32:21 

Supermarathon 73,9 km 

Kristin Hempel  USV Erfurt 6:17:39  Janosch Kowalczyk adidas TERREX  5:05:11 

   

     



 Der Rennsteiglauf-Verein 
Der GutsMuths-Rennsteiglaufverein e. V. (GRV) wurde am 30. Juni 1990 in Suhl-Goldlauter gegründet. Seit diesem 
Zeitpunkt ist er Veranstalter von Europas größtem Cross, dem GutsMuths-Rennsteiglauf, sowie weiteren Lauf- und 
Wanderveranstaltungen am und auf dem Rennsteig. 

In der Wartburgstadt Eisenach wird ab 6.00 Uhr in der Früh der 73,9 km lange Supermarathon gestartet. Mit fast 
2.500 Teilnehmern werden so viele Ultramarathonis gezählt, wie nirgends sonst in Deutschland. 

Wenn über Neuhaus am Rennweg der Hubschrauber kreist und der Schneewalzer erklingt, dann steht der Start des 
Marathon ab 9.00 Uhr über 42,2 Kilometer und 1.403 Höhenmetern kurz bevor. Mit einem Zielschluss nach neun 
Stunden ist er die ideale Einstiegsstrecke für Marathonneulinge. 

Der Halbmarathon wird bereits um 7.30 Uhr in der Thüringer Wintersportmetropole Oberhof gestartet. Er ist mit 
über 6.000 Startern der teilnehmerstärkste Lauf auf dem Rennsteig. Wanderungen/Nordic Walking-Strecken (17 
Kilometer und 42,2 Kilometer) sowie der Rennsteig Mini-Marathon für Menschen mit geistiger Behinderung, 
Laufgruppen, Einrichtungen, Schulen, Firmen und Vereine (4,2 Kilometer) runden das vielseitige 
Volkssportprogramm ab. 

Auch die Verpflegung vor, während und nach dem Lauf ist anders als bei den Stadtmarathons. Am Vorabend gibt 
es in den Startorten an Stelle der Pastaparty Thüringer Klöße mit Gulasch oder Rouladen – und die übrigens 
kostenlos. Unterwegs kann der Läufer seine Speicher nicht nur mit Riegeln und Gels auffüllen, es gibt auch Brühe, 
Wurst- und Schmalzbrote. Der Rennsteig-Zaubertrank heißt Haferschleim. Und im Ziel gibt es kein Weiß- sondern 
Köstritzer Schwarzbier, wie überhaupt regionale Produkte auch wegen der kurzen Transportwege den Vorrang 
haben. 
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